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Öffnungszeiten von frühmorgens bis 
spätabends lassen nur wenig Zeit für 
Sport und Bewegung. Besonders für 
Zahnärzte und Praxispersonal, das 
tagsüber viel sitzt, ist deshalb 
regelmäßiges Training wichtig, um 
gesundheitlichen Beschwerden vor-
zubeugen. Die im Internet unter dem 
Namen „Ninja Dentist“ bekannte 
Zahnärztin Dr. Desirée Walker aus 
North Carolina gibt auf YouTube 
Tipps für kleine Übungen zwischen-
durch, die einfach in den Praxisalltag 
integriert werden können. In ihren 
Videos zeigt die trainierte Doktorin 
mitten im Behandlungsraum kurze 

Fitnesseinheiten von je 30 Sekunden, 
die nicht viel Platz brauchen und ins-
gesamt kaum länger als drei Minuten 
dauern. 
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DIN EN ISO 9001:2015-11 
Geänderte QM-Norm nimmt Praxisleitung stärker in die Pfl icht.

Die Revision der Norm ISO 9001 
„Qualitätsmanagementsysteme – 
Anforderungen“ ist seit dem 15. 
September 2015 in Kraft und seit 
November 2015 auch in der deut-
schen Fassung DIN EN ISO 9001:
2015-11 erhältlich. Eine Übersicht 
der wichtigsten Änderungen und 
Bezugsquellen kann auf der Web-

site der Deutschen Gesellschaft für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
(DGWZ) unter www.dgwz.de/iso-
9001 heruntergeladen werden.

Für die Umstellung auf die neue 
Norm gilt eine Übergangsfrist von 
drei Jahren. Unternehmen und Pra-
xen mit einem Qualitätsmanage-
mentsystem müssen bis spätestens 

15. September 2018 nach 
der neuen Fassung zer-
tifi ziert sein. Beste-
hende Zertifi kate nach 
der alten Fassung DIN 
EN ISO 9001:2008-12 
sind bis dahin gültig, 
sodass die Zertifi zie-

rung nach DIN EN ISO 

9001:2015-11 bei einem regulären 
Wiederholungsaudit vorgenommen 
werden kann.

Die neue DIN EN ISO 9001:2015 
wurde grundlegend überarbeitet 
und hat einige Änderungen zur 
Folge. Die Struktur wurde an die üb-
rige ISO-Normenwelt angepasst. 
Die Person des Qualitätsmanage-
mentbeauftragten wird nicht mehr 
gefordert. Seine Aufgaben werden 
jetzt von der obersten Leitung bzw. 
den Führungskräften wahrgenom-
men. Auch ein gedrucktes Quali-
tätshandbuch ist nicht mehr erfor-
derlich. Es wird stattdessen von 
dokumentierter Information ge-
sprochen, die EDV- oder webbasiert 
hinterlegt wird. Einen deutlich hö-
heren Stellenwert erhalten Prozess- 
und Risikomanagement sowie das 
unternehmens- und praxisinterne 
Wissensmanagement. 
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Neues Parodontitismittel?
Präparat auf Proteinhemmerbasis dämmt Zahnfl eischentzündung ein.

Forscher der University of Pennsyl-
vania wollen der Parodontitis in Zu-
kunft mit einem neuen Präparat 
auf Basis von Cp40 entgegenwir-
ken. Die Wissenschaftler fanden 
heraus, dass sich durch den Wirk-

stoff der Entzündungsvorgang, 
welcher durch das körpereigene 

Immunprotein C3 ausgelöst 
wird, verlangsamt. Das neue 
Mittel wurde bereits an Tie-
ren getestet und zeigte 
erste Erfolge. Bereits nach 
wenigen Wochen ging die 
Entzündung am Zahn-
fl eisch deutlich zurück. 
Nach den positiven Resul-
taten ist nun eine Testreihe 

an Menschen in Planung.  
Mit dem direkten Eingriff 

in das Immunsystem soll dem 
herkömmlichen Therapieansatz 

eine Alternative geboten werden. 
Die Ergebnisse veröffentlichten die 
Wissenschaftler im März im Jour-
nal of Clinical Periodontology. Be-
reits zuvor konnten Studien die 
Wirksamkeit von Cp40 auf das Pro-
tein C3 nachweisen. 

Quelle: scinexx.de
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Antikorruptionsgesetz
FVDZ-Ratgeber für Materialeinkauf und zum Umgang 
mit Geschäftspartnern in der Praxis.

Das Gesetz zur Vermeidung von 
Korruption im Gesundheitswesen 
(Antikorruptionsgesetz) steht vor 
der Tür. Es betrifft auch die Zahn-
arztpraxen. Der FVDZ Bayern hat 
aus diesem Grund mithilfe des 
Medizinrechtsexperten Prof. Dr. 
Thomas Ratajczak eine Liste zum 
Umgang mit Materialeinkauf und 
Geschäftspartnern zusammenge-
stellt. Wer den Ratschlägen folgt, 
ist weitgehend auf der sicheren 
Seite. Es geht um Abrechnungsfra-
gen, Rabatte und Preisnachlässe bei 
Verbrauchsmaterialien, um Werbe-
gaben und einiges mehr. Auf der 
Rückseite des Praxisratgebers be-
fi ndet sich eine Antikorruptions-
Erklärung (Compliance-Erklärung), 
die der Praxisinhaber seinen Ge-

schäftspartnern zum Unterzeich-
nen vorlegen kann. Darin heißt es: 
„Von ihren Geschäftspartnern 
verlangen die Zahnärzte/-innen, 
dass sie jede Form von Kor-
ruption, hierzu zählen auch so-
genannte „facilitation pay-
ments“ (Beschleunigungszah-
lungen für routinemäßige 
Amtshandlungen), ablehnen 
und verhindern.“ Ratgeber 
und Erklärung werden allen 
Zahnärzten in Bayern zur 
Verfügung gestellt und 
können als Download 
von der Internetseite 
des FVDZ Bayern her-
untergeladen werden. 

Quelle: FVDZ Bayern
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Fit bleiben!
Sportliche YouTube-Zahnärztin zeigt Praxis-Übungen für die Bikinifi gur.

YouTube-
Video
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Die UEFA EURO ’16 tippen 
und tolle Preise gewinnen

Haben Sie den richtigen Riecher beim Tippduell?

Es ist wieder so weit! Vom 10. Juni 
bis 10. Juli 2016 kämpfen in Frank-
reich erstmals 24 statt wie bisher 
16 Mannschaften um die 
begehrte EM-Tro-
phäe. Das Eröff-
nungsspiel der 
Europameis-
t e r s c h a f t 
2016 fi ndet 
im Stade de 
France in 
Saint-Denis 
statt. 

Was wäre 
ein EM-Jahr 
ohne das Tipp-
spiel der OEMUS 
MEDIA AG – sicher nur 
halb so lustig. Auch in diesem 
Jahr wird es wieder das bei 

Industrie und Zahnärzte-
schaft beliebte Tippspiel geben.  
Für 51 Partien gilt es hier seine 
EM-Tipps abzugeben, um 
wertvolle Punkte zu sammeln. 

Am Ende winken den besten EM-Pro-
pheten wieder tolle Preise. Zur Teil-

nahme am EM-Tippspiel braucht 
es eine kostenlose Regist-

rierung und vielleicht 
ein wenig Fuß-

ba l l ver rück t-
heit. Unter 
t i p p s p i e l .
oemus.com 
können sich 
die Teilneh-
mer des 
T ippsp ie l s 

unter einem 
Benutzerna-

men ihrer Wahl 
anmelden und das 

Ergebnis der jeweili-
gen Begegnung tippen. 

Also, ran an den Ball, mitge-
tippt und tolle Preise vom Platz 
getragen. Der Rechtsweg ist 
wie immer ausgeschlossen. 

Quelle: OEMUS MEDIA AG
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